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Liebe Ruderkameradinnen und Ruderkameraden, 
liebe Freunde des Ruderclub Nürtingen, 
liebe Eltern unserer jugendlichen Aktiven, 
 
zum Neuen Jahr 2002 wünsche ich Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit, sportlichen und 
beruflichen Erfolg sowie Zufriedenheit. 
 
Das Jahr 2001 war für den Ruderclub Nürtingen in vielerlei Hinsicht erfolg- und ereignis-
reich. Sie werden davon in den verschiedenen interessanten Berichten lesen, die in dieser 
Ausgabe abgedruckt sind. Besonders herauszustellen sind sicherlich folgende Ereignisse: 
 
Anrudern bei Kaiserwetter und Bootstaufe unseres neuen Achters durch Herrn Oberbürger-
meister Bachofer. 
Ein gut besuchtes Sommerfest mit toller Stimmung und guter Bewirtung. 
Herausragende sportliche Erfolge auf Landes- und Bundesebene. 
Eine außergewöhnlich schöne Wanderfahrt durch die Gewässer Frankreichs. 
Eine hervorragend organisierte Regatta bei tollem Wetter und gutem Meldeergebnis. 
 
Auch wenn es manchmal nicht so scheint: Wir haben vieles geschafft und gemeinsam erlebt. 
Bei genauem Nachdenken mag folgende Aussage, die ich oft von Außenstehenden höre, inso-
fern nicht verwundern: „Der Ruderclub Nürtingen ist ein Verein mit hoher sportlicher Aktivi-
tät, der gemessen an seiner geringen Mitgliederzahl von „nur“ 200 immer wieder Großes auf 
die Beine stellt.“ 
 
Wo so viel Licht strahlt, gibt es leider auch Schattenseiten. Da ist zunächst der Verlust zweier 
langjähriger und aktiver Ruderkameraden zu beklagen: 
 
Eugen Fischer, der im Juni im Alter von 80 Jahren gestorben ist. Herr Fischer war seit 1934 
Mitglied im RCN. 
Hans Rauch-Christen, der kurz vor Weihnachten im Alter von 85 Jahren gestorben ist. Herr 
Rauch-Christen war seit 1932 Mitglied im RCN und nach dem Krieg über 30 Jahre Erster 
Vorsitzender und danach Ehrenvorsitzender unseres Vereins. 
 
Wir sind traurig über den Verlust unserer beiden Ruderkameraden, die in unterschiedlicher 
Weise ihren RCN geprägt, gefördert und nach vorne gebracht haben. 
 
Wie andere Vereine befindet sich auch der Ruderclub Nürtingen im Umbruch, wobei jeder 
Verein seinen eigenen Weg suchen muss. Dabei sind folgende Tatsachen für uns sicher be-
sonders relevant. Wir üben einen Sport aus, der einen Bootsbestand in einem Gesamtwert von 
über 200.000 Euro erfordert (in den letzten 5 Jahren wurden durchschnittlich15.000 Euro pro 
Jahr investiert); wir müssen ein Bootshaus mit einer Grundfläche von über 700 m² unterhalten 
– dort besteht Renovierungs- und Erweiterungsbedarf; wir bekennen uns klar zum Leistungs-
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sport als Bestandteil unserer Jugendförderung – dazu sind geeignete Ausbilder und Betreuer 
erforderlich; wir stehen in Konkurrenz zu professionellen Anbietern im Fitness-Bereich, bei 
denen es nicht die „Last“ des Ehrenamts gibt. 
 
Das sind sicher große Herausforderungen, mit denen wir in den nächsten Jahren konfrontiert 
werden. Ich würde mich freuen, wenn Sie mitgestalten, mithelfen oder Ihre Ideen einbringen 
wollen. 
 
Besonders bedanken möchte ich mich in diesem Zusammenhang bei unseren vielen aktiven 
Helferinnen und Helfern während der Rudersaison 2001 – damit eingeschlossen sind natür-
lich auch meine, z.T. sehr fleißigen Vorstands- und Ausschusskollegen. Nicht minder dankbar 
sind wir unserem Sponsor Metabo, der uns manch finanzielle Last abnimmt sowie der Stadt 
Nürtingen, die uns finanziell, aber auch ideell unterstützt (letzteres gilt vor allem für Herrn 
Oberbürgermeister Bachofer). 
 
Für die bevorstehende Rudersaison wünsche ich Ihnen alles Gute und freue mich auf viele 
gemeinsame sportliche und gesellschaftliche Veranstaltungen im Jahr 2002. 
 
 
 
Volker Wintergerst 
1. Vorsitzender 
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Der Ruderclub Nürtingen trauert um seinen Ehrenvorsitzenden 
 
 
 

Hans Rauch-Christen, 
 
 
der am 17. Dezember 2001 im Alter von 85 Jahren verstorben ist. 
 
  
 
 
 
Herr Rauch-Christen begann seine Ruder-Karriere als Jugendlicher zunächst bei der Rudergesell-
schaft Hansa in Hamburg, bevor er als 16-jähriger im Jahre 1932 die Außenalster gegen den idylli-
schen Neckarlauf in Nürtingen eintauschte. In den dreißiger Jahren bestritt Herr Rauch-Christen 
einige Rennen, die er für den Ruderclub Nürtingen entscheiden konnte, musste sich jedoch schon 
bald dem Ernst des 2. Weltkriegs stellen, in dem er als Offizier diente.  
 
Nach dem Krieg war Hans Rauch-Christen einer der Ersten und Aktivsten, die am Wiederaufbau des 
RC Nürtingen mitwirkten; dies führte im Jahr 1947 zu seiner Wahl zum Ersten Vorsitzenden, dessen 
Amt er über dreißig Jahre bis 1978 ausübte.  
 
In die Aufbauzeit der fünfziger Jahre fällt die erfolgreiche persönliche Teilnahme von Rauch-
Christen an verschiedenen Ruderregatten im Vierer, erhebliche Bootshauserweiterungen sowie die 
Anschaffung von ersten Rennbooten mit Drehdollen. Im Übrigen organisierte Herr Rauch-Christen 
in dieser Zeit die nicht immer einfachen Bootstransporte zu weit gelegenen Regattazielen. Trotz 
seiner immer knapper werdenden Zeit, die ihn seine unternehmerische Aufgabe als Geschäftsführer 
der Metabowerke kostete, und die zum Teil monatelange Geschäftsreisen ins Ausland erforderlich 
machten, war Herr Rauch-Christen soviel als möglich in seinem Ruderclub präsent. In dieser Zeit 
war es auf seine Initiative üblich geworden, dass der gesamte RCN-Vorstand die Nürtinger Athleten 
auf auswärtige Regatten begleitete. 
 
Die sechziger Jahre sind verbunden mit erheblichen Bootshauserweiterungen im Bereich der Um-
kleideräume, Duschen, eines großen Festsaals sowie der Küche. In diesen Arbeiten spielte Herr 
Rauch-Christen die Rolle eines aktiven Organisators sowie großzügigen Unterstützers. Kennzeich-
nend für seine Amtsführung war, dass er auch seine herausgehobene Position als Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Metabowerke für seinen Ruderclub einsetzte.  
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In all den Jahren ging das Engagement von Herrn Rauch-Christen weit über das Übliche eines Ersten 
Vorsitzenden hinaus. Sein besonderes Anliegen galt der Jugend, für die er immer ein offenes Ohr 
hatte, wenngleich er immer als besondere Autoritätsperson dort angesehen wurde. Aufgrund dieses 
außergewöhnlichen Lebenslaufs eines RCN-Vorsitzenden wurde ihm im Jahre 1978 der Ehrenvor-
sitz angetragen.  
 
In den nachfolgenden Jahren engagierte sich Herr Rauch-Christen weiterhin, vor allem als Spender 
von Rennbooten, mit denen die Nürtinger Athleten jeweils viele Siege einfuhren. Den zuletzt auf 
seinen Namen „Hans Rauch-Christen“ getauften Renn-Zweier stiftete er zum Anlass seines achtzigs-
ten Geburtstags. Herr Rauch-Christen war für uns eine hanseatische Respektsperson, ein großzügiger 
Förderer der Jugend sowie ein Unternehmer im wahrsten Sinne des Wortes. Der Ruderclub Nürtin-
gen hat ihm viel zu verdanken, und er wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
 
Volker Wintergerst 
1. Vorsitzender RC Nürtingen 
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Termine für das Ruderjahr 2002 
Brunch im Bootshaus, organisiert von der Jugendabteilung 
Sonntag, 17. März ab 10:00 Uhr 
 
Frühjahrswanderung 
Sonntag, 21. April. Start vom Bootshaus um 10:00 Uhr mit dem Auto 
 
Anrudern mit Bewirtung 
Mittwoch, 1. Mai um 14:30 Uhr 
 
Arbeitsdienst am Bootshaus für alle 
Samstag, 13. Juli ab 14:00 Uhr 
Samstag, 20. Juli ab 9:00 Uhr 
 
Sommerfest mit buntem Programm am Bootshaus 
Samstag, 20. Juli ab 19:00 Uhr 
 
Wanderruderfahrt für alt und jung 
Donnerstag, 25. Juli bis Sonntag, 28. Juli 
Bitte Aushang zur Anmeldung im Bootshaus beachten 
 
Arbeitsdienste am Bootshaus zur Regattavorbreitung ab 14:00 Uhr 
Samstag, 31. August 
Samstag, 7. September 
Samstag, 14. September 
Samstag, 21. September 
 
Motorradtour 
Wird noch bekannt gegeben 
 
Nürtinger Kinderferienprogramm 
Der RCN beteiligt sich mit seinen Trainingsleuten als Betreuer im Boot. 
Dienstag, 3. September 
Beginn 14:00 Uhr 
 
Nürtinger Ruderregatta 
Samstag, 28. September und 
Sonntag, 29. September 
Alle Aktiven und Besucher aus nah und fern sollen sich bei uns wohl fühlen. Bit-
te helfen Sie uns dabei! 
 
Arbeitsdienst, Abbau der Regattautensilien 
Montag, 30. September, ganztägig und abends. 
Jeder, der Zeit hat, sollte ein paar Stunden mithelfen! 
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Arbeitsdienst, Verstauen der Regattautensilien  
Samstag, 5. Oktober ab 14 Uhr 
 
Herbstwanderung 
Sonntag, 20. Oktober  
Start um 10 Uhr am Bootshaus mit dem Auto 
 
Herbstball in der Sportgaststätte Zizishausen 
Am Samstag, 16. November ab 20 Uhr 
Einladung folgt. 
 
Jahreshauptversammlung  
Freitag, 29. November 20 Uhr im Bootshaus 
 
Adventsfeier im Bootshaus wie alle Jahre wieder 
Termin wird von der Stammtischmannschaft bekannt gegeben 
Voraussichtlich Freitag, 13. Dezember 
 
Anfängerausbildung wie jedes Jahr mittwochs und freitags. 
Bitte beachten Sie im Frühjahr den Aushang in den Schaukästen 
in der Stadt bei Juwelier Gairing und am Bootshaus. 
 
Rudern im Ruhestand 
Jeden Donnerstag rudern wir das ganze Jahr durch um 15 Uhr. 
Haben Sie Zeit und Lust, so kommen Sie zu uns! 
 
Stammtisch 
Jeden Freitag ab 20 Uhr im Bootshaus. 
Neue Gesichter sind willkommen!! 
 
Zum Grillen trifft sich die Jugend bei warmen Wetter  
jeden Donnerstagabend nach dem Rudern! 
 
Wir haben, wie Sie wissen, einen Kraft- und Fitnessraum, der mit modernen 
Geräten ausgerüstet ist. 
Es haben sich einige Fitnessgruppen gebildet, die sich neben dem Rudern  
im Kraftraum topfit halten, winters wie sommers. 
Haben Sie Interesse, so melden Sie sich beim Vorstand Breitensport. 
 
Rudern können Sie das ganze Jahr. Sie sind dazu eingeladen! 
Wollen Sie im Achter rudern, so melden Sie sich beim Vorstand Breitensport. 
Vielleicht klappt es jeden Freitagabend. 
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Regattatermine 2002 
 

24.02 Leipzig Sachsen-Ergo Cup 
06.04 Leipzig/Burghausen  Langstrecke Senioren A + B 
 Fürstenwalde Langstrecke 
 Passau Inn-River-Race, Langstrecke 
07.04 Halle  Sprint 
 Leipzig/Burghausen Langstrecke Junioren 
20./21.04 Brandenburg DRV-Test Junioren A 
21.04 Zell/Mosel Langstrecke 
27./28.04 Duisburg DRV-Test Senioren 
 Berlin-Grünau Früh-Regatta, Gemischt 1. Lauf 

Pokal 
 Mannheim Nachwuchs-Regatta 
 Münster Gemischt 
 Zschornewitz Allgemein 
28.04 Frankfurt Langstrecke 
04./05.05 Köln Int. Regatta 
 Bamberg Allgemein 2. Lauf Pokal 
 Bernburg Allgemein 
 Lübeck Allgemein 
10.-12.05 Princeton/USA 1. World Cup Regatta 
11.05 Eilenburg Allgemein 
11./12.05 München 1. DRV Junioren Regatta 
 Offenbach-Undine Gemischt 
 Bremen Gemischt 3. Lauf Pokal 
18./19.05 Duisburg Int. Regatta GPD 
 Rüdersdorf  Allgemein 
18.-20.05 Gießen Gemischt/Allgemein 
21.05 Kassel Schülerregatta Kassel 
25./26.05 Köln Int. Junioren Regatta 
 Berlin-Grünau Sommer-Regatta, Allgemein 
 Eschwege LM Hessen 
 Otterndorf Allgemein + LM 
 Heidelberg Gemischt/ Allgemein 
30.05 Essen-Kupferdreh Allgemein 
01./02.06 Berlin-Grünau DMR, Masters-Championat 
 Kassel Allgemein 4. Lauf Pokal 
 Brandenburg LM Junioren + LE JuM 
 Wolfsburg LE JuM + Allgemein 
 Schwerin Allgemein 
08./09.06 Ratzeburg  Int. Regatta 
 Hamburg-Allermöhe 2. DRV Junioren Regatta 
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 Offenbach-Bürgel Allgemein 5. Lauf Pokal 
 Zschornewitz LM Sachsen-Anhalt 
 Hannover Schülerregatta Deutscher Schüler 

Ruder Pokal 
14. - 16.06 Hazewinkel/ BEL 2. World Cup Regatta 
15.06 Hamburg Int. Hummel Regatta 
15.-16.06 Nürnberg Kurzstrecke 6. Lauf Pokal 
 Segeberg Allgemein 
 Brandenburg  LM Senioren  
20.-23.06 Essen DJM, BE und U23 
21-23.06 Köln German Masters und Int dt.  

Hochschulmeisterschaft 
27.-30.06 Duisburg Bundeswettbewerb JuM 
28.-30.06 Ulm Donau-Cup, Allgemein 
06./07.07 Henley/GBR Int. Regatta 
 Köln German Masters-Regatta 
 Lauffen LM Baden-Württemberg 
 Bochum/Witten Kurzstrecke 7. Lauf Pokal 
12. - 14.07 Luzern 3. World Cup Regatta 
13. - 14.07 Herdecke Kurzstrecke 
 Lauingen Kurzstrecke 
20. - 21.07  Schweinfurt LM Bayern 
27. - 28.07 Genua ITA FISA- World U23 
01. - 03.08 München Finale World Cup 
06. - 10.08 Trakai/ LTU Junioren WM 
17. - 18.08 Bad Ems Allgemein 
 Celle Allgemein 
24./25.08 Mühlheim Kurzstrecke 
31.08/01.09 Leer Allgemein  8. Lauf Pokal 
 Limburg Kurzstrecke 
06. - 08.09 Racice /CZE World-Masters-Regatta 
07./08.09 Werder/Havel Allgemein 9. Lauf Pokal 
 Wiesbaden-Schierstein Kurzstrecke 
14./15.09 Bad Waldsee Kurzstrecke 10. Lauf Pokal 
 Grossauheim Kurzstrecke 
 Hoya Allgemein 
 Wurzen Allgemein 
 Hannover Schüler-Regatta 
15. - 22.09 Sevilla /SPA Weltmeisterschaften 
21.09 Frankfurt/Oder Marathon-Regatta 
21./22.09 Krefeld Allgemein 11.Lauf Pokal 
 Marbach Kurzstrecke 
26./27.09 Berlin-Grünau JtfO 
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28.09 Bernkastel-Kues Grüner Mosel-Pokal, Langstrecke 
28./29.09 Brandenburg Ostdt. Vereinsmeisterschaften 
 Eilenburg LM Sachsen 
 Hamburg Norddeutsche LM + Allgemein 
 Nürtingen Kurzstrecke 
05.10 Starnberg Roseninsel-Achter, Langstrecke 
05./06.10 Krefeld LM Nordrhein-Westfalen 
 Landshut Kurzstrecke 
 Schwedt Allgemein 
12.10 Berlin Quer durch Berlin, Langstrecke 
12./13.10 Nürnberg DSM 12. Lauf Pokal 
19.10 Würzburg Bocksbeutel-Regatta, Langstrecke 
19./20.10 Kettwig Herbst-Cup 
 Boston/ USA Int. Regatta 
26.10 Dresden Elbe-Pokal, Langstrecke 
14./15.12 Berlin Deutsche Ergometer Meisterschaf-

ten 
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Skiwochenende der Jugend im Allgäu 
Wie auch schon in den letzten Jahren, war 
unser Ziel auch dieses mal wieder Immenstadt 
am Alpsee. Der Algerhof am Seeufer hatte 
unseren Ansprüchen bisher schon immer voll 
entsprochen und daran änderte sich auch 2002 
nichts.  
Die Rekordteilnehmerzahl von 23 Alpinskifah-
rern und 2 Skilangläufern sowie einer Unent-
schlossenen ließ schon erahnen, dass dieses 
Wochenende wie immer viel Spaß und Ver-
gnügen bereiten sollte. 
Los ging’s am Freitag, 18. Januar gegen 
15:00 Uhr nach der davor angesetzten Jugend-
sitzung. Mit zwei Bussen, einem Mercedes 
Sprinter der Firma Dachdecker Mausch und 
einem VW-Bus von Metabo konnte der größte 
Teil der Teilnehmer und natürlich des Equi-
pements und Gepäcks gen Allgäu transportiert 
werden. Der Rest folgte später in Privatwagen. 
Freitag Abend, nachdem die Hütte bezogen 
und dem letzten Nachzügler der Weg zur 
Gastwirtschaft beschrieben war, ging’s dann 
zum Italiener, der uns auch in den letzten 
Jahren als Gäste begrüßen durfte. 
 
Samstag, der erste Skitag, um 7:30 Frühstück, 
damit wir rechtzeitig auf die Piste kommen 
konnten. Als Skigebiet wurde Balderschwang 
gewählt, da die meisten Teilnehmer der letzten 
Jahre damit sehr zufrieden waren. 
Die Langläufer brachen später auf und waren 
auch schon früher wieder in der Hütte trotz 
Tagesleitungen von über 20km, so dass sie 
schon einmal den Topf Wasser für die 4 kg 
Nudeln aufsetzen konnten 
Nach dem ausgiebigen Abendessen mit Spag-
hetti mit Tomaten- sowie Käsesoße, konnte 
nun also der Abend beginnen. Langweilig 
wurde es nie, denn die zahlreichen Gesell-

schaftsspiele, von Risiko über Jenga und Sied-
ler bis hin zum neusten Spiel zum Kinofilm 
„Herr der Ringe“ sorgten für gute Laune.  
Doch trotz des heiteren Abends fanden sich 
am Sonntag Morgen alle Alpinisten wieder um 
halb Acht zum Frühstück ein. Das Ziel dieses 
Tages sollte der Grünten werden, da er direkt 
auf der Strecke zur Autobahn liegt und uns 
somit reichlich Zeit bei der Heimreise spart. 
Jedoch ist dieses Skigebiet nicht so schneesi-
cher wie etwa Balderschwang oder die Obers-
dorfer Gebiete. Nachdem es in der Nacht zum 
Sonntag begonnen hatte zu regnen und es auch 
morgens noch nieselte, bereiteten uns die 
bevorstehenden Schneeverhältnisse großes 
Kopfzerbrechen. Allerdings schien der Wet-
tergott uns wohlgesonnen, denn genau auf den 
Parkplätzen am Lift ging der Nieselregen in 
leichten Schneefall über, und so konnten wir 
uns an 15cm Neuschnee freuen, die es über 
Nacht gegeben hatte. Gegen Mittag hellten die 
Sichtverhältnisse dann auch auf, so dass der 
Tag zum reinsten Vergnügen wurde. Zu Scha-
de, dass sich ein kleiner Teil vom Wetter mor-
gens hatte abschrecken lassen und direkt den 
Heimweg angetreten hatte. 
Um 15.00 Uhr war man bereit für die Heimrei-
se, die mit dem obligatorischen Zwischenstopp 
bei Mc Donalds dann auch reibungslos verlief.  
 
Auch dieses Jahr hat das Wochenende wohl 
allen Teilnehmern wieder gut gefallen, doch 
besonderen Dank gilt dem Organisationsteam, 
das hauptsächlich aus Sebastian und Fabian 
Werner bestand, sowie natürlich den Firmen 
Dachdecker Mausch und Metabo, durch deren 
Fahrzeuge das ganze überhaupt erst ermöglicht 
wurde. 

Jan Gairing 
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Jugendsitzung und Jugendleiterwahlen 
Am Freitag, 18.01.2002 traf sich die Jugend-
abteilung des Ruderclubs zur diesjährigen 
Wahl der Jugendleiter. Die Jugendsitzung 
wurde vor der Abfahrt zum Skiwochenende 
auf 14:45 Uhr angesetzt.  
Den Vorsitz der Sitzung übernahm Fabian 
Werner, der bis dato amtierender Jugendleiter 
war. 
Zu besetzen waren folgende Ämter: Jugendlei-
ter und Stellvertreter, Kassenwart der Jugend 
sowie Jugendsprecher mit Stellvertreter. 
Die Wahlen gingen ohne Zwischenfälle über 
die Bühne und die Kandidaten wurden ein-
stimmig angenommen. 
 
 
 
 

Ergebnis der Wahlen: 
Jugendsprecher: Jan Gairing 
Stellvertreter/in: Sina Wolf 
 
Kassenwart:  Bastian Ziegler 
 
Jugendsprecherin: Anne-Amélie Larue 
Jugendsprecher: Bastian Ziegler 
 
Auf das Amt des Aktivensprechers/-
sprecherin, das letztes Jahr eingeführt wurde, 
wird verzichtet, da der Jugendsprecher und die 
Jugendsprecherin bereits aus den Aktiven 
gewählt wurden und somit die Interessen der 
Aktiven vertreten sind. 

Jan Gairing 
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Achterregatta in Solothurn 
3. November 

Die definitiv letzte Regatta in der Saison 2001, 
auf der der RCN in Renngemeinschaft teil-
nahm, war die 6km Langstrecken-Regatta im 
Schweizerischen Solothurn. Hier sind nur 
Achter und Vierer startberechtigt. Frank Maier 
ging im offenen Männerachter in Rennge-
meinschaft mit dem Tübinger Ruderverein an 
den Start. Die Rennstrecke auf der glasklaren 
Aare bei ganz schwach fließendem Gegenwas-
ser ist mit der Kulisse etlicher Berge und ei-
nem ausgeprägten Tal schon ein Erlebnis für 
sich. 
An diesem Tag herrschten ideale Rennbedin-
gungen bei Windstille und strahlendem Son-
nenschein. Die Regatta wurde in zwei Blöcken 
gestartet, wobei die Boote im Minutenabstand 
auf die Strecke gelassen wurden. Das TRV 
Boot war im zweiten Block an der Reihe, so 
hatte man die Chance, den Zieleinlauf der 
Mannschaften vom ersten Block zu beobach-
ten. Unter den kritischen Blicken von Herbert 
Rapp, dem Organisator des TRV Achters, 
wurden dementsprechend taktische Abma-
chungen mit „unserer“ Mannschaft sowie der 
erfahrenen Steuerfrau getroffen. Nachdem der 
erste Block durch das Ziel ging, waren alle 
inzwischen schon richtig heiß darauf, endlich 
an den Start zu gehen zu dürfen. 
Die Strecke wurde im Rennen ohne Wende 
zurückgelegt, also musste man sich schon 
beim Warmrudern zum Start den Streckenver-
lauf so gut wie möglich einprägen, was durch 
mehrere leichte Kurven und insgesamt 10 
Brücken nicht so ganz einfach war. Am Start 
selber tummelten sich bereits fünf Achter und 
ein paar Rennvierer, die aber teilweise schon 
gestartet wurden. Nach einer letzten Warm-
fahrübung mit anschließender Wende konnten 
wir nur noch abwarten, bis uns der Starter in 
schwer verständlichem Schweizer-Deutsch die 
Strecke freigab. 

Wir ruderten „lang weg“ mit einer Schlagfre-
quenz von etwa 34, um dann nach 500m auf 
unsere „Reisegeschwindigkeit“ von 32 Schlä-
gen pro Minute zu kommen. Obwohl das letzte 
Training in Tübingen nicht so optimal verlief, 
kam unser Achter mit langen, druckvollen 
Schlägen scheinbar optimal durch das Wasser. 
In gebührenden Abstand sah man die schärfs-
ten Gegner, eine Renngemeinschaft aus Blau-
weiss Basel, die dann ebenfalls gestartet wa-
ren. 
Für mich selbst gingen die ersten 1,5 Kilome-
ter erstaunlich gut, obgleich ich auf Backbord 
ruderte, das mir nicht besonders gut liegt. 
Nach längeren Geraden und einigen Brücken 
gab unsere Steuerfrau nach 8 Minuten die erste 
zeitliche Orientierung. Mir wäre es an dieser 
Stelle lieber gewesen, wenn wenigstens die 
Hälfte bereits verstrichen wäre, denn die sub-
jektive Belastung war inzwischen doch ganz 
erheblich. Unterdessen rückten wir immer 
mehr auf einen vor uns gestarteten Junioren-
achter auf, den wir nach 4km dann problemlos 
überholen konnten. Ein Blick über das Heck 
verriet, dass auch die gefährliche RGM aus 
Basel offensichtlich doch nicht so schnell wie 
befürchtet auf uns aufschließen konnte. End-
lich zeigten sich auch die ersten Häuser von 
Solothurn und schnell ruderten wir an der 
Innenstadt vorbei. Nach der letzten Kurve 
sollte die Schlagfrequenz nochmals zum End-
spurt hin erhöht werden. Nach wie vor lag das 
Boot fast optimal bei gutem Rhythmus im 
Wasser, als wir auf Steuerbord das Bootshaus 
vom Solothurner RC passierten und endgültig 
auf die letzten 400m zusteuerten. Diese relativ 
kurze Strecke war jedoch dann endgültig die 
pure Qual und wohl alle waren im Ziel zuerst 
einmal ganz einfach froh, dass das Rennen 
vorüber war. 
Ausrudern, Boot abriggern und dann zur ge-
meinsamen Siegerehrung. Es gab keinen Er-
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gebnisaushang, so dass es bis zum Schluss 
spannend blieb. Die große Überraschung kam 
dann tatsächlich: wir erruderten den zweiten 
Platz im gesamten Feld mit einer Zeit von 
20:25 Minuten bei einem Rückstand von nur 
12 Sekunden auf einer Strecke von immerhin 

6km. Selbst wenn dieser knappe Ausgang für 
eine Langstreckenregatta vielleicht etwas 
ärgerlich ist, so waren wir doch alle sehr zu-
frieden über dieses tolle Ergebnis. 

Frank Maier 
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Protokoll der Mitgliederversammlung 
des Ruderclub Nürtingen e.V. 

um 20 Uhr im Bootshaus, Freitag, 29. November 
 
Anwesend: 40 stimmberechtigte Mitglieder
  1 Mitglied unter 16 Jahre 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende:  22.45 Uhr 
 
Der Vorsitzende Volker Wintergerst begrüßt 
die Anwesenden, besonders die Ehrenmitglie-
der Rolf und Eugen Steidle und den Vorsit-
zenden des Tübinger Rudervereines Klaus 
Hagdorn. 
 
Zum Gedenken an unser verstorbenes Mitglied 
Eugen Fischer bittet er die Versammlung, sich 
zu erheben. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Einladung 
frist- und satzungsgemäß einberufen wurde. Es 
wurden keine zusätzlichen Anträge gestellt. 
 
Tagesordnung: 
• Rechenschafts- und Kassenbericht des 

Vorstandes 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Entlastung des Vorstandes 
• Änderung der Geschäftsordnung 
• Neuwahlen des Vorsitzenden Leistungs-

sport 
• Diskussion und Beschluss über eine Bei-

tragserhöhung aufgrund der Euroumstel-
lung 

• Planung 2001/2002 
• Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 

Rechenschafts- und Kassenbericht des 
Vorstandes 

 
1.Vorsitzender - Volker Wintergerst 
 
Er lobt die gute Zusammenarbeit innerhalb des 
Vorstandes wie auch mit dem Ausschuss. 
Personelle Probleme wurden gut gelöst. 
 
Die Öffentlichkeitsarbeit von Heinz Blaschke 
und Jan Gairing wurde positiv beurteilt. 
Der Bericht über die Regatta 2001 war sehr 
umfangreich, und der RCN wurde in verschie-
denen Artikeln über die besuchten Regatten in 
der Nürtinger Zeitung und im „Rudersport“ 
gut präsentiert. 
Die Veranstaltungen im RCN wie Anrudern, 
Sommerfest und Herbstball waren auch in 
diesem Jahr erfolgreich, wenn auch der 
Herbstball in der Inselhalle wegen des Um-
baus der Stadthalle und wegen des noch immer 
nicht besetzten Ressorts Vergnügungswart in 
kleinerem Rahmen stattfinden musste. 
Aktivitäten wie Skiausfahrt, Weinprobe, Re-
gattafeiern und neue „Events“, um auch die 
Älteren und Jüngeren noch mehr in den RCN 
einzubinden, wären die Aufgaben für den 
Vergnügungswart. 
 
 
Der Stammtisch verändert sich wenig. Es sind 
fast immer die gleichen Mitglieder, die daran 
teilnehmen. Ein regerer Besuch ist wün-
schenswert. 
Ein Clubabend, wie vielfach angeregt, kam 
noch nicht zustande. 
Edith Paul hat die Vorbereitungen zur Regat-
tabewirtschaftung sehr gut bewältigt. Die 
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Veranstaltung verlief wie auch in den letzten 
Jahren erfolgreich. 
Die Beziehungen zum Sponsor Metabo sind 
gut. Der Kontakt ist nach der Änderung in der 
Geschäftsleitung noch zu intensivieren. 
 
Zur Stadt Nürtingen besteht ein vertrauens-
volles Verhältnis, man ist dort fast immer 
ansprechbar (Zuschüsse, Baumaßnahmen). 
 
Der neue Achter wird genutzt. Die Frauen-
mannschaft konnte den ersten Sieg verbuchen. 
In Bad Waldsee zogen dann die Männer nach. 
 
Die personelle Entwicklung bedurfte einiger 
Veränderungen. Götz Meyer wechselt vom 
Vorsitzenden Leistungssport zum Referenten 
Sportorganisation. Es wird so den Anforde-
rungen und Möglichkeiten Rechnung getragen. 
Für das Ressort Hauswart konnte Gerhard 
Müller gewonnen werden. Das Ressort Ver-
gnügungswart ist noch vakant. 
 
Der Bauausschuss – Volker Wintergerst, 
Frank Maier und Fabian Klopfer - hat mit dem 
Architekten und Clubkameraden Kaufmann 
über die zukünftige Gestaltung der Baulichkei-
ten gesprochen – Umbau oder Neubau. Be-
schlüsse sind nicht getroffen worden. 
 
 Ziele für 2002: 

• Erfolgreiche Regatta 2002 
• Qualitätsverbesserung im Leistungs-

sport 
• Ausbau des Breitensports 
• Erweitern des Clublebens 
• Anschaffung von Sportgeräten 
• Baukonzeption des Bootshauses 
• Zukunftsvision 2010 

 Keine Fragen. 
 
 
 
 

Vorstand Liegenschaften - Frank Maier 
 
Im laufenden Jahr wurden durchgängig Repa-
raturen und Wartungen durchgeführt. 
 
Eine Baukonzeption des Bootshauses wird 
der Bauausschuss in Zusammenarbeit mit dem 
Architekten Kaufmann, Vertretern der Stadt 
Nürtingen und dem Bauamt erarbeiten. Es 
liegen nur Ideen vor. Bis zur Klärung werden 
die Renovierung des großen Saales, der Anbau 
des Ergoraumes, das neue Bootshaus und die 
Renovierung der Fenster ausgesetzt. 
 
Die Planung für 2002 sieht laufende Repara-
turen, Sanierungen, kleine Projekte und das 
Türkartensystem vor. 
 Keine Fragen. 
 
Vorstand Breitensport- Martin Fouqué 
 
Martin Fouqué bedankt sich bei den Betreu-
ern/innen des Kinderruderns – Julia Keuerle-
ber, Steffi Rall, Ariane Haussmann und Chris-
toph Ullmer - und des Erwachsenenruderns – 
Christina Faiß. 
 
Beim diesjährigen Sommerfest wurde wieder 
ein Vereinswettkampf durchgeführt. Für das 
Sommerfest 2002 bittet Fouqué um neue I-
deen. 
 
Die Wanderfahrt auf der Saône war ein vol-
ler Erfolg. Teilgenommen haben 22 Jugendli-
che und 3 Senioren. Auch hier gilt Wolfram 
Schöck für die Organisation und die Durch-
führung großes Lob. 
 
Für die Anfängerausbildung in der Saison 
fehlen Stegausbilder. Axel Jahn und Art Hen-
nig Hoffmann stellen sich zur Verfügung. 
 
Das Ferienprogramm der Stadt Nürtingen 
konnte durch die Vereinsmitglieder Lars Gai-
ring, Paul Neumann, Christoph Ullmer, Fabian 
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Werner, Raphael Kipp und Martin Fouqué 
erfolgreich unterstützt werden. 
 
Besonders sind die Ruderleistungen und das 
Milleniumrudern zu erwähnen. Die Einzel-
leistungen sind aus der Aufstellung und der 
vollständigen Liste, die im Bootshaus aus-
hängt, zu entnehmen. 
Martin Fouqué kann zur Wiederwahl des 
Vorstandes Breitensport im November 2002 
aus beruflichen Gründen nicht mehr antreten. 
 Keine Fragen. 
 
Vorstand Leistungssport – Götz Meyer 
 
Aus beruflichen Gründen kann Götz Meyer 
nicht regelmäßig in Nürtingen sein und des-
halb seine Funktion als Vorstand des Leis-
tungssportes nicht erfüllen. Der Bereich Leis-
tungssport wird zukünftig aufgeteilt: Frank 
Maier übernimmt den Vorsitz des Leistungs-
sportes und Götz Meyer das neue Referat 
Sportorganisation. 
 
Zunächst erläutert Götz Meyer den Finanzbe-
richt. 
Die Meldegelder und die Vergütungen für die 
Fachübungsleiter sind die herausragenden 
Posten. Er schildert dann die Erfolge der 
Aktiven anhand der Statistiken. Die Aktiven 
werden von 6 Trainern betreut. Götz Meyer 
betont, dass eine professionelle Betreuung für 
die Sicherung des hohen Leistungsniveaus 
sehr wichtig ist. Im Ausblick gibt er noch die 
wichtigen Punkte für das Jahr 2002 an. 
 Keine Fragen. 
 
Vorstand Finanzen – Peter Liedle 
Peter Liedle erläutert anhand seiner Tabellen 
sehr ausführlich die Finanzsituation des RCN 
 
Kassenbericht für das Geschäftsjahr 
01.01.2001- 31.10.2001 
 Keine Fragen. 

Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Hans-Martin Gairing und 
Hans Ochsenwadel haben die Kasse geprüft. 
H-M Gairing stellt fest, dass der Arbeitsauf-
wand für den Haushalt von über 100.000 DM 
sehr groß ist. Er lobt den Vorsitzenden der 
Finanzen Peter Liedle für die korrekte Kassen-
führung und die gute Aufbereitung der Bele-
ge. 
 
Er dankt auch Eugen Steidle für die gute Kas-
senführung des Stammtisches. 
Zur Kassenführung des Fördervereins dankt 
er auch dessen Vorstand Hans-Willi Kies. Das 
Geschäftsjahr 2001 endet bereits am 
31.10.2001. Deshalb ist ein Vergleich mit dem 
vollen Geschäftsjahr nur bedingt möglich. Die 
Kasse des Fördervereins ist noch zu prüfen. 
 
H-M Gairing stellt die Frage, ob der Betrieb 
des Getränkeautomaten noch sinnvoll ist. 
Zur Zeit werden pro Jahr ca. 450 DM umge-
setzt. Durch die Euro-Umstellung wäre ein 
neuer Automat anzuschaffen. Er schlägt vor, 
keinen neuen Automaten aufzustellen. 
 
H-M Gairing dankt dem Vorstand für die 
geleistete Arbeit. 
 Keine Fragen. 

Entlastung des Vorstandes 

H-M Gairing stellt den Antrag auf Entlastung 
des Vorstandes im Ganzen. Keine Einwände. 
Der Vorstand wird ohne Gegenstimmen und 
ohne Enthaltungen entlastet. 

Änderung der Geschäftsordnung 

Volker Wintergerst informiert die Mitglieder-
versammlung über die Änderung der §2 und 
§3 der Geschäftsordnung des RCN. 
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1. Der stellvertretende Vorsitzende wird 
von der Mitgliederversammlung aus 
den Mitgliedern der Vorstandschaft 
gewählt. 

2. Es gibt einen zusätzlichen Ausschuss-
Ressortleiter „Referent Sportorganisati-
on“. 

 Keine Fragen. 

Neuwahlen des Vorsitzenden Leistungs-
sport und neuer Ausschussmitglieder 

Da Frank Maier den Vorsitz Leistungssport 
übernehmen soll, ist der von ihm geleitete 
Vorsitz Liegenschaften vakant. Frank Maier 
wurde mit 37 Ja-Stimmen einstimmig zum 
Vorsitzenden Leistungssport gewählt. 3 Mit-
glieder waren abwesend. 
Fabian Klopfer, z. Zt. in England, wurde mit 
35 Ja-Stimmen und 1 Neinstimme zum Vor-
sitzenden Liegenschaften gewählt. 4 Mitglie-
der waren schon abwesend. 
Gerhart Müller kandidiert zum Ausschuss-
Ressortleiter Hauswart und wird einstimmig 
gewählt. Götz Meyer kandidiert zum Aus-
schuss-Ressortleiter Sportorganisation und 
wird einstimmig gewählt. 
 
Für den Ausschuss-Ressortleiter Vergnü-
gungswart konnte noch kein Kandidat gefun-
den werden. Das Ressort bleibt unbesetzt. Für 
die vielen notwendigen Vereinsaktivitäten 
kann man sich einen in diesen Dingen erfahre-
nes Mitglied vorstellen. Es ist bedauerlich, 
dass der Verein keinen Vergnügungswart hat. 
Neuwahlen der Trainer. Kandidaten: Christi-
na Faiß, Ulla Ebner, Raphael Kipp und Wil-
fried Weber. Alle werden einstimmig gewählt. 

Diskussion und Beschluss über eine Bei-
tragserhöhung aufgrund der Euro-
Umstellung 

Volker Wintergerst erklärt, dass in der Aus-
schusssitzung am 29.10.2001 aufgrund der zu 
erwartenden Baumaßnahmen und der Euroum-
stellung eine Beitragserhöhung um ca. 5% 
beschlossen wurde. Von der Mitgliederver-
sammlung wird eine Beitragserhöhung grund-
sätzlich angenommen. Diese Beitragserhöhung 
sollte jedoch nicht mit der Euro-Umstellung 
allein begründet werden. 
Die Anlage „Geplante Mitgliedsbeiträge ab 
2002“ wurde eingehend diskutiert. Die Mo-
natsbeiträge der Zeile s (Schüler ...) sollen von 
9,50 Euro auf 10,00 Euro erhöht werden. Mit 
dieser Änderung wurden die „Geplanten Mit-
gliedsbeiträge ab 2002“ angenommen. 
 
Die allen Mitgliedern zugesandte Beitrags- 
und Gebührenordnung wird von Volker 
Wintergerst erläutert. Neue Mitglieder werden 
nur aufgenommen, wenn eine Bankeinzugser-
mächtigung vorliegt. 
 Keine Fragen. 

Planung 2001/2002 

Anhand seiner Tabellen erläutert Peter Liedle 
den Finanzplan für das Geschäftsjahr 
01.11.2001 – 31.10.2002. Im Einzelnen erklärt 
er die zu erwartenden Zuschüsse,  die an Aus-
gaben wie Sportgeräte, Sportbetrieb, Gebäude 
und Verwaltung gebunden sind. Besonders 
erwähnt er den geplanten Kauf eines C-
Gigvierers als Riemen- und Skullboot für 
11.700 € und eines Renn-Zweiers ohne Steu-
ermann für 4.100 €. Es werden keine Fragen 
gestellt. Die Finanzplanung 2001/2002 wird 
angenommen. 
 Keine Fragen. 



 Neckarspritzer 1/2002 
 

 
 
- 19 - 

Verschiedenes  
Frank Maier kündigt an, dass im nächsten Jahr 
für die kommenden 3 Jahre Rudermedaillen 

gekauft werden müssen. Außerdem ist ein 
Arbeitsboot zu kaufen. 

 
Nürtingen, den 05.12.2001 
 
 Ingrid Jahn Volker Wintergerst 
Protokollführerin 1. Vorsitzender 
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Ruderclubherbstwanderung 
11. November 

Liebe Wanderfreunde. 
 
Nun fand sie endlich statt, die Herbstwande-
rung des RCN. Der erste Termin wurde auf-
grund mangelnder Organisation mal einfach 
verschoben worden. Wo ging’s hin? Diesmal 
haben wir aus Württemberger Sicht eine kul-
turträchtige Wanderung durchgeführt. 
Es ging nach Urach allwo Württembergs 
Keimzelle liegt. Aber nicht das Schloss in 
Urach haben wir besichtigt. Nein, wir sind 
vom Parkplatz des Uracher Wasserfalls aus 
zum Gütersteiner Wasserfall aufgestiegen. Da 
geht es vorbei am Runden Berg. Dieser war 
schon in keltischer Zeit besiedelt und ich habe 
schon in Ausstellungen manch interessantes 
Stück von dieser Siedlung gesehen. Der Gü-
tersteiner Wasserfall: interessant ist dort das 
alte Pumphaus aus dem vorletzten Jahrhundert. 
Hier wurde, angetrieben vom Wasserfall, 
Trinkwasser zum Fohlenhof, der hundert Me-
ter höher liegt, hinaufgepumpt. Dort gab es 
schon damals die Württemberger Pferdezucht, 
und frisches Trinkwasser war sicherlich erheb-
lich geschmackvoller und gesünder als Wasser 
aus einer Zisterne. Der Fohlenhof war dann 
unser nächstes Ziel. 

Es war herrliches kaltes Wetter. Leider konn-
ten wir die Fohlen nur von der Ferne sehen. 
Nun wanderten wir zum Rutschenfelsen. Übri-
gens waren wir achtzehn Wanderer. Und wa-
rum heißt dieser Felsen Rutschenfelsen? Etwa 
weil dort der Fels rutscht? Weit gefehlt! Dort 
wurde im vorletzten Jahrhundert eine Rutsche 
aus Holz zur Abfuhr von Brennholz errichtet. 
Dieses war für den Stuttgarter Raum bestimmt, 
wo damals großer Mangel an Brennholz be-
stand. 
Der Abstieg zum Uracher Wasserfall war 
ziemlich verschneit und nicht ganz ungefähr-
lich. Unter Anleitung von Susi kamen aber alle 
heil unten an. Der Kiosk war leider nicht ge-
öffnet, so dass wir je nachdem weiter Hunger 
oder Durst schoben. 
Der Rückweg führte über den Kreuzsattel vor 
dem Hohenurach. Wer wollte noch schnell mal 
auf den Hohenurach? Nur zwei oder drei mel-
deten sich. Aber als es zum Schwur kam, stie-
gen 12 von 16 hinauf, und nur die restlichen 
vier mussten wir anschließend unten suchen. 
Ein schöner Wandertag fand seinen Ausklang 
in der Neckarau. Bis zum nächsten Mal. 

Wolfram Schöck 
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24. Nürtinger Kurzstreckenregatta 
Am 22. und 23. September veranstaltete der 
Ruderclub Nürtingen seine 24. Kurzstrecken-
regatta. Zur Freude der Veranstalter kamen 
dieses Jahr mehr als 400 Aktive aus über 50 
Rudervereinen und Renngemeinschaften dort-
hin, wo der Neckar am schönsten ist. Zusam-
men mit dem trockenen, zeitweise sonnigen 
Wetter sorgte die bereits seit Jahren gute Or-
ganisation dafür, dass viel gute Laune aufkam 
und am Ende eine erfolgreiche Regatta resü-
miert wurde. 
 
Dies lag vor allem auch an der hervorragenden 
Siegesausbeute der heimischen Aktiven. Mit 
28 Siegen, 22 zweiten und 7 dritten Plätzen 
war der RC Nürtingen mit Abstand erfolg-
reichster Verein. 
Siegreichster Ruderer unter den Nürtinger 
Aktiven war dabei Jan Gairing, der insgesamt 
sechs Mal am Siegersteg anlegen durfte. Ob 
im Skiff, im Doppelzweier zusammen mit 
seinem Partner Steffen Allmendinger oder im 
Doppelvierer gemeinsam mit seinen Ruderka-
meraden aus Bad Cannstatt und Heilbronn, 
ließ Jan Gairing der Konkurrenz keine Chance. 
Ebenfalls sehr erfolgreich ruderten Christina 
Faiß, Ulla Ebner und Katrin Hunger. Die drei 
Frauen des RC Nürtingen sorgten in wech-
selnder Besetzung für zahlreiche Erfolge. So 
wie Christina Faiß und Katrin Hunger am 
Samstag der Konkurrenz aus Heidelberg im 
Frauendoppelzweier keine Chance ließen, 
siegten auch Ulla Ebner und Christina Faiß am 
Sonntag im leichten Frauendoppelzweier. 
Zusammen mit Ruderinnen aus Regensburg, 
Passau, Ingolstadt, Lauingen und Rendsburg 
starteten beide im Achter der Frauen und si-
cherten sich den Sieg vor der Renngemein-
schaft aus Marbach, Stuttgart und Waiblingen. 
Ebenso erfolgreich verlief das Kurzstrecken-
debüt von Bastian Ziegler und Mathias 
Wegner im leichten Männerdoppelzweier. 
Nachdem sie bereits auf den Landesmeister-

schaften auf sich aufmerksam gemacht hatten, 
zeigten sie der Konkurrenz in Nürtingen, dass 
sie in dieser Bootsklasse ganz vorne mithalten 
können und siegten an beiden Tagen souverän 
in ihren Läufen. 
Zusammen mit Katrin Hunger und Christina 
Faiß starteten sie außerdem noch im Mixed-
Doppelvierer ohne Steuermann. In diesem 
Rennen hatten neben dem Boot aus Nürtingen 
noch eine Mannschaft aus Waiblingen und die 
Renngemeinschaften Tübinger RV/RC Nür-
tingen und Regensburger RV/Passauer RV 
gemeldet. Im Verlauf dieses spannenden Ren-
nens konnten sich die Boote aus Nürtingen 
und Tübingen leicht von der Konkurrenz ab-
setzen und kämpften bis zum Schluss um den 
entscheidenden Vorteil im Ziel. Am Ende 
reichte es leider nur zum unliebsamen zweiten 
Platz hinter der Renngemeinschaft aus Tübin-
gen. Mit in diesem siegreichen Boot aus Tü-
bingen saß Frank Maier vom RC Nürtingen, 
der auch im Mixed-Doppelzweier zusammen 
mit seiner Ruderpartnerin aus Tübingen starte-
te. Auch in dieser Konstellation ließen die 
beiden nichts anbrennen und siegten an beiden 
Tagen. 
Aber auch Fabian Wolf und Sascha Hustoles 
durften sich in die Siegerliste eintragen. Nach-
dem ihr Rennen am Samstag abgesagt werden 
musste, zeigten die beiden Ruderer am Sonn-
tag, dass sie in ihrem Zweier ohne Steuermann 
gut harmonieren und erruderten sich einen 
deutlichen Start-Ziel-Sieg. 
 Dass der Nürtinger Ruderclub aber nicht nur 
im Frauen- und Männerbereich über siegreiche 
Athleten verfügt, sondern auch im Kinder- und 
Juniorenbereich die jahrelange Nachwuchsar-
beit Früchte trägt, wurde durch die hervorra-
genden Resultate in diesen Altersklassen deut-
lich. So bestätigten Simone Haußmann und 
Anne-Amelie Larue mit zusammen 5 Siegen 
im Juniorinnen Einer der Altersklasse B ihre 
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hervorragenden Leistungen der bisherigen 
Saison. 
Auch Sophie Dolde knüpfte an ihre guten 
Leistungen auf den bisherigen Regatten an und 
siegte zusammen mit ihrer Ruderpartnerin aus 
Lauffen im Doppelzweier. 
Ähnlich gute Leistungen zeigten Lars Gairing 
und Andreas Groß im Junioren Doppelzweier 
der Altersklasse B. Sie siegten an beiden Ta-
gen deutlich vor den Booten des Tübinger RV 
und der Undine Radolfzell. 
Aber nicht nur die Junioren konnten mit ihren 
Siegen auf sich aufmerksam machen, auch die 
Kinder des RC Nürtingen konnten an beiden 
Wettkampftagen sehr gute Platzierungen erru-
dern. Bester unter ihnen war Paul Neumann, 
der im Kindereiner an beiden Tagen siegte. 
Gemeinsam mit seinem Doppelpartner Valen-
tin Zuther, der in seinen Einerrennen jeweils 
zweite Plätze errudern konnte, starteten sie 
auch im Doppelzweier. Leider wurde ihr lei-
denschaftlicher Kampf über die volle Distanz 
am Ende nicht von Erfolg gekrönt, so dass sie 
sich nur knapp hinter den Ruderern aus Ra-
dolfzell mit dem zweiten Platz begnügen 
mussten. 
  

Für den absoluten Höhepunkt sorgten aber die 
Mannschaften im Männer Achter. Für dieses 
letzte Rennen am späten Sonntag Nachmittag 
hatten nur zwei Vereinsboote gemeldet. Neben 
dem Boot des RC Nürtingen hatte sich die 
Rudergesellschaft „Ghibellinia“ Waiblingen 
an den Start gelegt. Beide Boote lieferten sich 
über die volle Renndistanz einen spannenden 
Zweikampf, wobei sich die Aktiven aus Waib-
lingen mit einem starken Endspurt den Sieg 
und damit den Wanderpokal der Stadt Nürtin-
gen sichern konnten. Diesen überreichte Ober-
bürgermeister Bachofer, der zugleich Schirm-
herr der Regatta ist, den siegreichen Athleten. 
Mit diesem letzten Rennen endete die Nürtin-
ger Regatta, welche sich insgesamt durch eine 
gute Wettkampforganisation, spannende Ren-
nen und eine hervorragende Bewirtung aus-
zeichnete. Sicherlich war auch dies ein Grund 
dafür, dass sich zahlreiche Nichtruderer am 
Neckarufer niederließen, dem spannenden 
Rudersport zuschauten und mit ihrer lautstar-
ken Unterstützung für eine hervorragende 
Stimmung und ein erfreuliches Regattawo-
chenende sorgten. 

Martin Fouqué 



 Neckarspritzer 1/2002 
 

 
 
- 23 - 

Ruderwanderfahrt auf der Saône in Frankreich 
26.-29. Juli 

Traditionell veranstaltet der RC Nürtingen 
jährlich eine Ruderwanderfahrt für seine Mit-
glieder. Hierbei geht es nicht um einen Wett-
kampf, sondern man befährt fremde Gewässer 
in einer bunt gemischten Gruppe und genießt 
die Tage vom Wasser aus. Entsprechend wer-
den sogenannte „Gig-Boote“ mit zwei oder 
vier Ruderern und jeweils einem Steuermann 
verwendet. Diese Boote können zum einen 
problemlos von allen gerudert werden und sind 
zum anderen unempfindlich gegen Wellen 
oder Untiefen. 
Der Wanderruderwart des RC Nürtingen, 
Wolfram Schöck, hatte für dieses Jahr eine 
Fahrt auf der Haut-Saône in Frankreich ge-
plant zu der sich 26 Teilnehmer zwischen 13 
und 70 Jahren gemeldet hatten. Besonders 
erfreulich ist, dass nahezu alle aktiven Ruderer 
des RC Nürtingen an dieser Wanderfahrt teil-
genommen haben. Die Mischung aus Kindern 
bis „Rentnern“ ist eine wesentliche Eigen-
schaft einer solchen Ausfahrt, die ihr neben 
dem Erkunden neuer Gewässer die besondere 
Note gibt. Übernachtet wurde auf einem Cam-
pingplatz in Scey-sur-Saône in einem Mann-
schaftszelt, und für die Verpflegung hatte man 
eine Feldküche eingerichtet. Das obligatori-
sche Spaghettiessen bei französischem Rot-
wein hat noch jedem gefallen. 
Am 26.07. in der Frühe setzte sich der Konvoi 
in Bewegung. Das Ziel Corre liegt etwa 
150km hinter der französischen Grenze. Die 
hügelige Landschaft am Oberlauf der Saône ist 

geprägt durch Wälder und Landwirtschaft mit 
kleinen, verschlafenen Dörfern. In den ver-
gangenen Jahrhunderten war die Saône ein 
wichtiger Teil der dortigen Infrastruktur. Der 
Wandel der Zeit brachte es jedoch mit sich, 
dass der Fluss bzw. Kanal heute praktisch 
ausschließlich für Freizeitaktivitäten genutzt 
wird und es somit keine Gefahren durch die 
Berufsschifffahrt geben kann. 
Bei strahlendem Sonnenschein und hochsom-
merlichen Temperaturen bei weit über 30°C 
begann die Fahrt auf dem am Oberlauf kaum 
10m breiten Gewässer. In vier Tagen befuhr 
der RCN etwa 80 Flusskilometer bis nach 
Savoyeux. Dabei waren auf der windungsreix-
chen Strecke 10 Schleusen zu überwinden, die 
speziell den jüngeren Ruderern viel Spaß 
machten. Ein besonderes Bonbon ist der etwa 
700m lange St.-Albin-Tunnel. Ähnlich wie bei 
einem Straßentunnel unterquert der teilweise 
künstlich angelegte Saône-Kanal einen kleinen 
Bergzug. Der Tunnel ist kaum beleuchtet und 
nur unwesentlich breiter als es unsere Boote 
brauchen. Gute ruderische Fähigkeiten vor-
ausgesetzt, bleibt eine Fahrt durch dieses 
Bauwerk zweifellos ein besonderes Erlebnis. 
Einmal mehr war diese Wanderfahrt für alle 
ein tolles Erlebnis, nicht zuletzt weil das Wet-
ter uns wohl gesonnen war. Bereits auf der 
Heimfahrt nach Nürtingen kam die Frage auf, 
wohin es wohl im nächsten Jahr gehen könnte. 

Frank Maier 
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Beim Sommernachtsfest wurde der Achter getauft 
Ein Rennachter ist die neueste Errungenschaft 
des RCN. Zur Bootstaufe ließ Oberbürger-
meister Alfred Bachofer ein Glas Sekt am 
Ruderausleger zerschellen und wünschte all-
zeit gute Fahrt. 
Die feierliche Einweihung fand im Rahmen 
des Sommernachtsfestes am Bootshaus statt. 
 
Vor der Bootshalle war der blumenge-
schmückte Achter auf Böcken aufgebaut. Es 
sollte eine Überraschung sein, welchen Namen 
das mit der Fahne des RCN abgedeckte Boot 
erhalten würde. Oberbürgermeister Bachofer 
lüftete schließlich das Geheimnis und taufte es 
auf den Namen „Nürtingen“. Er sagte, die 
Stadt wisse es zu schätzen, dass der Verein 
junge Leute anleite und ihnen die Möglichkeit 
biete, sportliche Herausforderungen zu meis-
tern. „Mit dem Ruderclub haben wir einen 
kleinen aber sehr aktiven Nürtinger Traditi-
onsverein in unserer Stadt“ so Bachofer. Der 
ca. 40 Jahre alte Achter hat ausgedient und 
wird durch das neue Boot ersetzt. Der Achter 
soll nicht nur für Rennen auf Regatten dienen, 
sondern auch die Breitensportler sollen das 
Boot rudern können, das gebraucht von der 
„Ghibellinia“ Waiblingen erworben wurde. 
Bei dem Festakt dankte der Erste Vorsitzende 
Volker Wintergerst Mitgliedern des Ruder-
clubs, der Stadt Nürtingen sowie der Firma 
Metabo für ihre Spenden zu der Anschaffung. 
Er begrüßte insbesondere den Oberbürger-
meister, Mathias Kirchhoff von den 
Metabowerken und Ehrenmitglieder des RCN, 
Rolf und Eugen Steidle. Engagement für den 
Ruderclub, Jugendförderung und finanzielle 
Unterstützung haben es möglich gemacht, den 
Achter zu kaufen. 

Auch Bachofer betonte in seiner Ansprache, 
dass ein Verein wie der Ruderclub ohne die 
Hilfe von Sponsoren aus Industrie und der 
Stadt die Aufgaben, die insbesondere in der 
Jugendarbeit anfallen, nicht bewältigen kann. 
 
Um zu zeigen, dass die Spendengelder gut 
angelegt sind, stellte Wintergerst die auf Lan-
des- und Bundesebene erfolgreichen Ruderin-
nen und Ruderer des Jahres vor. 
Sein Dank galt auch den fünf Trainern, die 
täglich auf dem Fahrrad die Strecke zwischen 
Neckarhäuser Wehr und Bootshaus hin und 
zurückradeln und mit Hilfe eines Megaphons 
die Aktiven trainieren. 
 

Nach der Bootstaufe wurde der Achter gleich 
zu Wasser gebracht und von der Mannschaft 
Neckar auf und Neckar ab gerudert. Das Rie-
menrudern war für einige etwas ungewohnt 
und so musste darauf geachtet werden, keinen 
„Krebs“ zu fangen. Nach der erfolgreichen 
Jungfernfahrt haben die Ruderer ihren Steuer-
mann Lars Gairing ins Wasser geworfen. 
Die Jugendabteilung hatte größtenteils das 
Sommernachtsfest organisiert, die Cocktailbar 
und das Buffet aufgebaut. 
Neben der Achtertaufe gab es als weiteren 
Programmpunkt einen Rudererwettstreit zwi-
schen drei Gruppen aktiver Mitglieder in den 
Disziplinen Rudern, Seilhüpfen, Liegestützen 
und Ergometer (Rudermaschine), der von den 
Zuschauern mit Anfeuerungsrufen und Ap-
plaus verfolgt wurde. 
Es war ein erfrischender Tag mit viel Spaß und 
Freude; er zeigte das gute Zusammenspiel 
zwischen jung und alt der Nürtinger Ruderer-
familie. 

Heinz Blaschke 
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...da war doch noch was?  
 
Wir freuen uns, dass Gerhard Müller, in seiner 
Jugend ein erfolgreicher Rennruderer, jetzt im 
Ruhestand als Hauswart wieder aktiv wird. 
Wir sollten ihn alle bei seiner Aufgabe unter-
stützen, wenn er unsere Hilfe braucht. 
 
Der Herbstball war in der festlich dekorierten 
Halle der Sportgaststätte Zizishausen ein gro-
ßes Familienfest. Es wurde gefestet, geehrt, 
getanzt und sich mit Freunden unterhalten bis 
spät nach Mitternacht. Dank an Edith Paul, die 
es „gemanged“ und an Christine Waidelich, 
die mit Blumen geschmückt hat. 
 (Bericht war in der Nürtinger Zeitung) 
  
Wir gratulieren unseren Jubilaren, die beim 
Herbstball vom 1. Vorsitzenden Volker Win-
tergerst geehrt wurden:  
Rolf Lutz für 60 Jahre Mitgliedschaft  
Peter Gaiser, Otto Hausmann, Wolfram 
Schöck, Georg Waidelich für 50 Jahre Mit-
gliedschaft 
Klaus –Peter Scheuer, Wilfried Weber, Karl- 
Heinz Hoffmann für 25 Jahre Mitgliedschaft. 
 
Die Adventsfeier der Stammtischmannschaft 
war auch diesmal ein schönes Fest mit weih-
nachtlich geschmückten Tischen und vielen 
„Versucherle“ der selbstgebackenen Gutsle. 
Dank geht für die Mühe und Vorbereitung 
besonders an Margarete Seeger und Edith 
Paul.  

 
Die Anfängerausbildung braucht dringend 
Stegausbilder für die kommende Rudersaison. 
 
Das Wintertraining für alle findet jeden Mitt-
woch um 20 Uhr in der Halle des Max Planck 
Gymnasiums statt. 
 
Der Rekord im Dauerrudern von Raphael Kipp 
wurde von Bastian Ziegler auf 15mal Neckar-
hausen und zurück, das sind 45 Km am Stück, 
verbessert. 
 
Der neue Achter hat zu einem Boom des Män-
nerruderns am Freitagabend geführt, und zum 
ersten Achtersieg. 
Das sollte sich in dieser Saison noch steigern 
lassen. 
 
Aus beruflichen Gründen kann der Vorstand 
Breitensport im November 2002 nicht mehr 
für diese Aufgabe kandidieren. 
 
Hurra!! Wir haben schon den Clubbademeister 
des Jahres 2002. Es ist sehr unangenehm im 
Januar aus einem Rennzweier vor dem Steg in 
den kalten Neckar zu fallen.  
Es war einer der eifrigen Breitensport-Ruderer 
am Sonntag. Hoffentlich hat er sich nicht er-
kältet und auch die richtige Medizin bekom-
men! 
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Arbeitskreis „Leistungssport“ 
Seit einem halben Jahr gibt es im RCN eine 
Arbeitsgruppe „Leistungssport“. Wir beschäf-
tigen uns mit der mittel- und langfristigen 
Ausrichtung des Leistungssports im RCN. 
Dabei wollen wir nicht aktuelle Probleme 
lösen oder jetzt kurzfristig in den Trainingsbe-
trieb eingreifen. Hier sollen viem mehr Mög-
lichkeiten und Varianten für die nächsten Jahre 
durchdiskutiert werden. Diese sollen zur gege-
benen Zeit dem Vorstand bzw. dem Ausschuss 

vorgestellt werden. Die Entscheidung zur 
Umsetzung erfolgt dann durch den Verein. Um 
die verschiedensten Aspekte zu berücksichti-
gen, wurden in die Arbeitsgruppe RCN-
Mitglieder sowohl aus dem jetzigen aktiven 
Bereich, aber auch aus vergangenen Zeiten 
verpflichtet. In den nächsten Ausgaben des 
Neckarspritzers informieren wir Sie über die 
Ergebnisse des Arbeitskreises. 

Hans-Christoph Thielemann 
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Die Erfolge der Rennruderer/innen 
Ran

g 
Name Siege Besondere Erfolge 

1 Anne-Amélie Larue 13 1. LM im JF 1x B LG 3.LM im JF 2x B LG 

2 Jan Gairing 9 5. DJM im JM 2x A LG 

2 Frank Maier 9 2. Platz Euro-Masters 

2  Bastian Ziegler 9  

5 Christina Faiß 7 1. LM im SF 1x A LG 2. LM im SF 2x A  
2. IDHM im SF 2x A 4. IDHM im SF 1x A LG 

5 Simone Haußmann 7 3. LM im JF 1x B LG 3. LM im JF 2x B LG 

7 Paul Neumann 6 2. BfJuM im Jung 1x 14 LG 

8 Sophie Dolde 5 5. DJM im JF 2x A LG 

8 Benjamin Bogenschütz 5 
Sieger im JM 1x B LG internationale Junioren Regat-
ta  
5. BEJ im JM 2x B LG 

8 Valentin Zuther 5 2. LM im Jung 1x 13 LG 

11 Katrin Hünger 4 2. LM im SF 2x A 2. IDHM im SF 2x A 

11 Mathias Wegner 4  

12 Ulla Ebner 3  

12 Fabian Wolf 3  

12 Saschas Hustoles 3  

16 Andreas Gross 2  

16 Lars Gairing 2  

18 Liesa Dolde 1  

18 Gabriel Rosso 1  

18 Gisbert Zahn 1  

18 Hubert Wondrak 1  

18 Lutz Kindermann 1  

18 Martin Fouqué 1  

18 Wilfried Weber 1  
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Die besuchten Regatten 
Regatta Starts Siege 

Mannheim 20 4 

Küssnacht / CH 5 0 

Bamberg 10 0 

Lauerz / CH 13 2 

München (DRV Junioren Regatta) 8 0 

Greifensee / CH 3 1 

Heidelberg 19 3 

Köln (DRV Junioren Regatta) 2 1 

Sarnen / CH 2 1 

Hamburg (DRV Junioren Regatta) 2 0 

Offenbach / Bürgel 22 5 

Dresden 2 1 

Brandenburg 3 - 

Hamburg Bundeswettbewerb Kinder 2 - 

München Euro-Masters 1 0 

Münster IDHM 3 - 

Breisach Landesmeisterschaften 15 - (4) 

Uster / CH 3 1 

Marbach 34 12 

Nürtingen 62 28 

Bad Waldsee 27 10 

Nürnberg LVK 25 9 

Bern - Armada Cup / CH 4 - 

Solothurn 8+race / CH 1 0 

Summe 288 82 
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Ruder-Kilometerleistung 2001 
Nr. Name: Km 
1 Christina Faiß 3269 
2 Benjamin Bogenschütz 3071 
3 Mathias Wegner 2670 
4 Lars Gairing 2497 
5 Jan Gairing 2494 
6 Steffen Allmendinger 2460 
7 Bastian Ziegler 2191 
8 Anne-Amelie Larue 1981 
9 Simone Haußmann 1955 

10 Sophie Dolde 1894 
11 Andreas M. Groß 1514 
12 Frank Maier 1409 
13 Christine Mayer 1288 
14 Paul Neumann 1219 
15 Katrin Hunger 1069 
16 Valentin Zuther 970 
17 Philipp Merkt-Schweikardt 797 
18 Tina Heckeler 752 
19 Ulla Ebner 728 
20 Sascha Hustoles 720 
21 Martin Fouqué 572 
22 Lisa Dolde 495 
23 Fabian Wolf 437 
24 Heinz Blaschke 401 
25 Wilfried Weber 351 
26 Wolfgang Schöck 323 
27 Gisbert Zahn 322 
28 Martin Häberle 318 
29 Gabriel Rosso 303 
30 Siegfried Heber 296 
31 Hubert Wondrack 295 
32 Gerhard Müller 291 
33 Sina Wolf 290 
34 Werner Buttgereit 282 
35 Gerhard Stiehr 258 
36 Andreas Keller 253 
37 Raphael Kipp 234 
38 Greta Hagmann 230 
39 Axel Jahn 228 
40 Georg Waidelich 225 
41 Dirk Otto 198 
42 Art H. Hoffmann 189 

Nr. Name: Km 
43 Walli Maier-Schöch 184 
44 Melanie Wiederkehr 181 
45 Uli Bauhof 179 
46 Volker Wintergerst 176 
47 Julia Klotz 158 
48 Siegfried Fouqué 156 
49 Brigit Feucht 153 
50 Klara Dolde 152 
51 Jürgen Peiler 151 
52 Steidle Eugen 150 
52 Christoph Stöckle 150 
54 Hanna Riempp 149 
55 Lutz Kindermann 146 
56 Steidle Heide 141 
57 Elke Strauß 120 
58 Bastian Vorgbrugg 119 
59 Steidle Rolf 114 
60 Sebastian Illi 111 
61 Philipp Niedermeier 109 
62 Alexander Adler 106 
63 Marinho Krieg 100 
64 Edith Paul 99 
65 Tomas Greiß 95 
66 Harald Hornig 93 
66 Henrik Majer 93 
68 Wilhelm Keuerleber 90 
68 Jörg Zimmer 90 
70 Götz Meyer 87 
70 Iris Bergmann 87 
72 Michael Heber 81 
73 Almut Apel 80 
74 Johannes Becker 77 
75 Eberhard Mayer 72 
76 Fabian Werner 70 
77 Fabian Klopfer 69 
77 Belén Chasse 69 
79 Daniela Lauer 67 
80 Christoph Ullmer 60 
81 Angelika Baumgärtner 54 
82 Ariane Haußmann 53 
83 Julia Keuerleber 50 
84 Daniel Haußmann 45 
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Nr. Name: Km 
85 Andreas Rieger 42 
85 Rainer Heller 42 
85 Reinhard Wagner 42 
88 Christoph Keuerleber 40 
89 Andreas Musch 39 
90 Felix Marschall 37 
91 Melanie Schimpgen 36 
91 Frank Scheffler 36 
91 Wolfgang Haußmann 36 
94 Alexander Lutz 34 
95 Sophie Röcker 33 
95 Philipp H„berle 33 
97 Sebastian Werner 28 
97 Katja Forderer 28 
99 Michael König 24 
100 Steffi Rall 21 
101 Gert Peiler 18 
101 Rose Wegner 18 
103 Christian Krause 15 
103 Claudia Röhsa 15 

Nr. Name: Km 
103 Dieter Seitz 15 
103 Julia Klopfer 15 
107 Daniel Sittig 12 
107 Willi Kies 12 
109 Jessica Förschler 10 
110 Fabian Hinz 9 
110 Martin Goller 9 
110 Uli Muckenfuss 9 
113 Alexander Sporleder 6 
113 Alexander Speer 6 
113 Jürgen Gallus 6 
113 Katrin Buchholz 6 
113 Michael Löffler 6 
113 Tristan Braun 6 
113 Fritz Grombach 6 
113 Roland Späth 6 
113 Ulrich Rüdt 6 
122 Rolf Spät 3 

 Summe 47090 
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Der direkte Draht zu Vorstand und Ausschuss 

1. Vorsitzender  Volker Wintergerst 0711 / 5789465 
  volker.wintergerst@ebnerstolz.de 

2. Vors., Vorstand Leistungssport Frank Maier 07022 / 251677 
  fma@ruderclub-nuertingen.de 

Vorstand Finanzen Peter Liedle 07121 / 81955 
  peterliedle@freenet.de 

Vorstand Breitensport Martin Fouqué 07022 / 212171 
  martin.fouque@gmx.de 

Vorstand Liegenschaften Fabian Klopfer 07022 / 941375 
  klopferf@aol.com 

Vorstand Verwaltung Edith Paul 07022 / 944423 vorm 
  07022 / 39593 nachm 
  edith_paul@t-online.de 

 

 

Frauenrudern/Trainerin Christina Faiß 07022 / 32827 
  christina.faiss@web.de 

Trainerin Ulla Ebner 07021 / 480960 
  u.ebner@web.de 

Trainer Raphael Kipp 07022 / 49453 
  raki@addcom.de 

Trainer Wilfried Weber 07022 / 47317 
  wweber@metabo.de 

Trainer Christoph Ullmer 07022 / 32187 
  cu@01019freenet.de 

Sportreferent Götz Meyer 0711 / 6207233 
  goetz.meyer@daimlerchrysler.com 

Hauswart Gerhard Müller 07022 / 32371 

 


